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                                11. – 24. März 2024 
 
Freitag, 15.3. Fest des hl. Klemens Maria Hofbauer (Stadtpatron von Wien), Gottesdienst um 8.30. 
 
Sonntag, 17.3.                 5. Fastensonntag - Gebetstag für die verfolgten Christen 
 

Gott verheißt Jeremia einen neuen Bund, einen Neuanfang für das Volk Israel. Gott verzeiht Israel 
die Schuld und ist barmherzig. 
Jesus hat die Anliegen der Menschen betend und mitleidend zu Gott, dem Vater gebracht. Er hat 
Gott das Leid anvertraut und ist so auch ein Vorbild für uns heute geworden: Wenn wir uns an ihn 
wenden und ihm unser Leben anvertrauen, gewinnen wir das Leben in Fülle. 
Die dunkelsten Stunden im Leben Jesu, sein Leiden und sein Tod, waren es, die uns das Heil 
brachten und uns den Weg zum Leben eröffneten. Jesus wählt das Bildwort vom Weizenkorn, um 
den Jüngern sein bevorstehendes Leiden und Sterben anzudeuten. 

 

1.Lesung: Jer 31,31–34 * 2.Lesung: Hebr 5,7–9 * Evangelium: Joh 12,20–33 
 

Vorabendmesse:  am Samstag um 18.30 Uhr  
Sonntagsgottesdienste:  9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst; 10.30 Uhr und 18.30 Uhr – Hl. Messe 

 
Dienstag, 19.3.                                     Hochfest des hl. Josef – Gottesdienst um 18.30 Uhr 
 
Sonntag, 24.3.                                    Palmsonntag 
 

Jesaja weiß um seine Berufung zum Propheten und nimmt sie an. Er kennt Spott und Verachtung; 
doch er steht fest in seiner Hoffnung. 
Der Kontrast zwischen Jubel und Leid ist groß. Jesus Christus hält nicht an seiner Gottesgestalt fest, 
sondern wählt den Weg der Menschen. Er erniedrigt sich und geht den Weg des Leidens bis zum 
Tod am Kreuz. 
Die Leidensgeschichte Jesu kann uns neu anrühren. Durch sein Sterben und seine Auferstehung hat 
er den Tod besiegt und uns neues Leben geschenkt. 

 

1.Lesung:  Jes 50,4–7 * 2.Lesung: Phil 2,6–11 * Evangelium: Mk 14,1 – 15,47 
 

Vorabendmesse:  am Samstag um 18.30 Uhr  
Sonntagsgottesdienste:  10.00 Uhr – Pfarrgottesdienst mit der Palmprozession; 18.30 Uhr – Hl. Messe 

 
 

Wochentagsgottesdienste feiern wir am Mittwoch und Freitag um 8.30 Uhr,  
am Dienstag und Donnerstag um 18.30 Uhr. 

Das Sakrament der Versöhnung, die Beichte: Dienstag, Donnerstag und Samstag 18.00-18.25 Uhr  
Anbetung an jedem Donnerstag um 19.00 Uhr und am Freitag (außer Fastenzeit) um 9.00 Uhr (im Anschluss an die hl. 

Messe). 
Den Rosenkranz beten wir im Winter in der Kapelle am Samstag um 17.45 Uhr. 

************************************************************************************************** 
Unser Pfarrbüro ist geöffnet: Montag 9.00-12.00 Uhr, Mittwoch und Donnerstag 16.00-19.00 Uhr. 

Sprechstunden des Pfarrers und Caritas-Sprechstunden: nach Vereinbarung ( 804 77 87 
Priester-Notruf: Telefonseelsorge ( 142, bei längerem Besetztsein ( 51 55 20 



Mit der Pfarrgemeinde leben 
 

FASTENZEIT 
An jedem Freitag (außer Karfreitag):  

Ab 17.00 Uhr: „Eine Stunde für den Herrn“.  Zeit für Meditation, Besinnung, für persönliches Gebet 
vor dem Allerheiligsten Sakrament, Beichtgelegenheit.  

17.30 Uhr: Kreuzwegandacht.  
 
Dienstag, 12.3., Seniorennachmittag - 15.00 Uhr: Kreuzweg in der Kirche, anschließend Jause im 
Pfarrsaal. Um ca. 16.00 Uhr: ein Lichtbildvortrag von Herrn Robert Tryner über den 
Wanderurlaub in Portugal.  
                           18.30 Uhr: Gottesdienst in der Kapelle. 
 
Mittwoch, 13.3., 8.30 Uhr: Frauen- und Müttermesse. Anschließend Frühstück im Pfarrsaal. 
 
Donnerstag, 14.3., 18.30 Uhr: Gottesdienst und Eucharistische Anbetung in der Kapelle. 
 
Freitag, 15.3., 8.30 Uhr: Gottesdienst in der Kapelle.  
                      17.00 Uhr: „Eine Stunde für den Herrn“ in der Kirche. Anbetung, stilles Gebet in der 
Kirche, Beichtgelegenheit. Um 17.30 Uhr: Kreuzwegandacht. 
 
Samstag, 16.3., 17.45 Uhr: Rosenkranzgebet in der Kapelle. 
 
Sonntag, 17.3., 10.30 Uhr: Familienmesse. 
 

An diesem Sonntag beten wir ganz besonders für unsere bedrohten und verfolgten 
Mitchristen in aller Welt. KIRCHE IN NOT schreibt: "Sie werden im Glauben geprüft, wir werden in 
der Liebe geprüft." Christ sein war noch nie so gefährlich wie heute. Nie zuvor sind so viele Christen 
diskriminiert, bedroht und verfolgt worden. Mehr als 200 Millionen Christen sind betroffen und die 
Tendenz ist steigend. Dieses weit verbreitete Unrecht darf nicht verschwiegen werden, und es muss 
alles Mögliche getan werden, um es zu beseitigen. 
 
Dienstag, 19.3., 18.30 Uhr: Gottesdienst in der Kapelle. 
 
Mittwoch, 20.3., 8.30 Uhr: Frauen- und Müttermesse. Anschließend Frühstück im Pfarrsaal. 
 
Donnerstag, 21.3., 18.30 Uhr: Gottesdienst und Eucharistische Anbetung in der Kapelle. 
 
Freitag, 22.3., 8.30 Uhr: Gottesdienst in der Kapelle.                      
                      17.00 Uhr: „Eine Stunde für den Herrn“ in der Kirche. Anbetung, stilles Gebet in der 
Kirche, Beichtgelegenheit. 17.30 Uhr: Kreuzwegandacht. 
 
Samstag, 23.3., 17.45 Uhr: Rosenkranzgebet in der Kapelle. 
 
Sonntag, 24.3. – Palmsonntag.  
10.00 Uhr!: Palmweihe in der Oswaldgasse (bei der Metathron Apotheke).  
Prozession zur Kirche im Gedenken des feierlichen Einzugs Christi in Jerusalem.  
Anschließend Pfarrgottesdienst mit der Leidensgeschichte Jesu.  
Für die Kinder wird im Pfarrzentrum ein eigener Wortgottesdienst gehalten.   

Palmweihe in allen Gottesdiensten. Kein Gottesdienst um 10.30 Uhr! 
 

Torsammlung für das Heilige Land, die Grabeskirche und andere christliche Heiligtümer sowie 
für das Österreichische Hospiz zur Hl. Familie in Jerusalem. 
 
Mit herzlichen Grüßen und Segenswünschen 
 
 

Gebetsanliegen des Heiligen Vaters für den Monat März 
Für die neuen Märtyrer: Wir beten, dass diejenigen, die in verschiedenen Teilen der Welt 
ihr Leben für das Evangelium riskieren, die Kirche mit ihrem Mut und ihrer missionarischen 
Begeisterung anstecken. 


